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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Potshausen II : SV Teutonia Stapelmoor 
Sonntag, 03.03.2024, 15:00 Uhr

Gerdes und Sempell bleiben gegen den SV Teutonia 
Stapelmoor ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer traf die Mannschaft des SV Potshausen II am
vergangenen Sonntag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Teutonia Stapelmoor. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Oliver Sempell. Garant für diesen Heimspielsieg
waren Gerdes und Sempell, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der
SV Potshausen II dieses Match mit einem und der SV Teutonia Stapelmoor mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Den Start machten die Doppel. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Klußmann /
Broos waren Engels / Knoblauch, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nur einen Satz
verloren indes Beck / Vorndamme beim 11:5, 11:6, 9:11, 11:2 gegen Apfel / Hooghiemstra und
holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Zwar brachten Reeßing / Smolka Gerdes / Sempell phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Gerdes / Sempell mit 3:1 durch. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
dann Franko Engels bei seiner Niederlage gegen Stefan Apfel. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Michael Knoblauch verlor sein Match gegen Bengt Klußmann unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 1:11, 3:11, 7:11. Beim Stand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Lange umkämpft war am
Nachbartisch die Partie zwischen Mel Beck und Peter Broos, ehe sich der Gastspieler mit 9:11, 12:
10, 2:11, 11:9, 10:12 durchsetzte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Broos mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Die richtige
Herangehensweise hatte Frank Gerdes hingegen beim 3:0-Sieg gegen Martijn Hooghiemstra von
Beginn an. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer in diesem Spiel, da jegliche
Sätze äußert knapp mit nur zwei Punkten Differenz zu Ende gingen und der zweite Satz insgesamt
34 Ballwechsel umfasste. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Die richtige Taktik hatte Oliver Sempell beim 3:0-Sieg gegen Jürgen Smolka von Beginn
an. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jonathan Vorndamme bei seinem 3:1 gegen Sven
Reeßing doch überlegen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Potshausen II und
des SV Teutonia Stapelmoor in die Box. Trotz 1:0 Satzführung verlor Franko Engels sein Spiel
gegen Bengt Klußmann letztlich mit 1:3. Seit Beginn der Saison war dies der 22. Sieg von
Klußmann, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 6 verbleibt. Einen Sieg fuhr hingegen
Michael Knoblauch bei seinem 3:1 gegen Stefan Apfel ein. Mit diesem Sieg verbesserte Knoblauch
seine Bilanz auf 12:5 in dieser Saison. Mel Beck gewann sein Spiel gegen Martijn Hooghiemstra
sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 16:14, 11:8, 11:7. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim 3:0-Sieg gegen Peter Broos zeigte Frank Gerdes
seinem Gegner die Grenzen auf. Durch diesen Erfolg hat Gerdes nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 5:0 steht. Einen knappen Sieg feierte im Anschluss Oliver
Sempell beim 4:11, 11:6, 9:11, 11:9, 11:8 gegen Sven Reeßing, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Sempell nun 12 Siege bei
4 Niederlagen aus. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach nun 6 Siegen in Folge heißt es für den SV Potshausen II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Oldersum am 08.03.2024 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des SV Teutonia Stapelmoor wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 08.03.2024 gegen den SV Frisia Loga erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Potshausen II

Doppel: Engels / Knoblauch 0:1, Beck / Vorndamme 1:0, Gerdes / Sempell 1:0 
Einzel: F. Engels 0:2, M. Knoblauch 1:1, M. Beck 1:1, F. Gerdes 2:0, O. Sempell 2:0, J. Vorndamme
1:0 

 SV Teutonia Stapelmoor
Doppel: Apfel / Hooghiemstra 0:1, Klußmann / Broos 1:0, Reeßing / Smolka 0:1 
Einzel: B. Klußmann 2:0, S. Apfel 1:1, M. Hooghiemstra 0:2, P. Broos 1:1, S. Reeßing 0:2, J. Smolka
0:1


